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Nummer 95 Halle Freitag den 6 April 1917
Wilſons Kriegsantrag im Reprüſentantenhauſe

Die Kriegspolitik des Präſidenten Außerordentlich ſchwere Verluſte der Engländer im Weſten
ſo Tautef mden 9 deutſche Abe dbe ſicht Rat Amexikaner zu fein während Hearſt ſeiner l 7ber g er n l Jingo Rolle wieder aufnimmt Hearſt i ſi Die Haupt ſache London 4 April Das Re ter eW T Berli i b t richt daß em ureau erfährtr W T B erlin 5 April abends Amtlich übrigens gegen ein Zuſam menwirken gegen die Entente T Lugano 5 April Der parlamentariſche aß ein weiteres Boot des engliſchen Dampfers Aln

Das Anhaltender ſtarker Artilleriekampf zwiſchen Lens mächten aus Der Ünterſtaatsſekretär des Marine Korreſpondent des Corriere della Serg in Rom be die iſtle 5900 Tonnen der am 19 März torpeuch und Arras departements Franklin Rooſevelt teilte amtlich ſpricht den Wert und di Bede utun g des Beitritts m r diert d t 19 Ueberlebenden aufgefunden wurde f
hritt Jm c in mehreren Abſchnitten rege ruſſiſche mit daß Maßregeln für ein ſofortiges Zuſammenwirken zur Entente und betont neben den moralischen e de Be in Newyork gelandet Von den an t
angten Feuertätigkeit mit England und Frankreich getroffen worden ſind Eindruck beſtehe das Hauptg ewicht darin daß durch die an en 1g irtie ren Perſonen ſind zuaffen Nach einer Londoner Depeſ amerikaniſche GCeldhilfe endlich ſammen 116 gerettet worden und 15 getötet 25 werden9 7 l Londoner e eſch des ß 31 e 10liu ein ill ver v C eusketi Die Kämpfe tn Je Handelsblad iſt das Fpräſemaneenhaus ren zleich in der ſnanziellen Kampffront der Entente her 36 M B

linbur p 9 I en i S 17 b l bis er feh lte Da l ng in Belinburg Berlin 5 April Der liſche Angriff Geſchäftsordnung in der Lage die Reſolution ſchnell zu werde der ishe hlte Das Blatt macht ſanuty de werde Dampfer bre achte in Bergen die BeStolz J auf Henin Croiſilles an orgen des 2 April erledigen aiſe diermit das Eingeſtändnis daß England nicht mehr n pedierten engli ſchen Fiſchdampfere Be
er a virde von mehr als einer Didiſton hegeführi Der V T B Auſterdam s April imſtande war ſeine Säuglinge zu bezahlen a e m by ein Die Beſatzung war erſchöpft

hau und erdam 5 April Reuter r e als ne von m norw r
rüſtun Angriff war durch ſchwere Artillerie vorbereitet und Waſhington Bei der Debatte über die er meldet qus Die K wurde B egiſchen Dampfer aufgenommen
t wurde blutig abgewieſen Beim zweiten Angriff den Regierung ruch en t t e ition der e Koſtgänger Amerikas wurde nhnz 4 prach die Senatoren Verdamar t W T B 2 s NPachts wur 9ieh men die Engländer mit Maſſeninfanterie verſuchten erlitten Stone Porris und Mecy ber gegen e r 2 W T B Amſterdam 5 April Daily Telegraph der deigiſche gſterdam r Nachts wurde
zrploſion i allerſchwerſte Verluſte vornehmlich durch eaklärung aus fügten aber hinzu daß ſie im e e ldet aus Waſh ington Demokratiſche Führer des Re be r e ipfer Trevir mit Getreide auf der

e Kugen aſchinengewehrfeuer Die engliſchen Toten die des Krieges die Regierung unt vſtüten Dirhen n alle präſentantenhauſes erwarten die Ausſchreibung von twerfenkt eveningen durch ein deutſches Boot t

m Gruß v 7 h Ve auf 1200 Mann ge e neuen S en und atte en im Be 2I ä uch die gemachten Gefangenen berichten von 31 J M 2 trage von drei Milliarden Doll vor Jarm rt e 3 r g t irden fur DOI Jahre nderen der Größe der erlittenen Verluſte Die in dem deut Wilſons Kriegspolitik Wahrſcheinlich werden die Einful rzölle ſeufen weiſe er Eine englif che Stimme 5malunder ſchen Heeresbericht vom 5 April erwähnten Angriffe T a n don 5 April Ueber die Kriegs höht und eine Einkommenſteuer ei geführt Der durch iedlicher für 52
eben vor nördlich der Straße be politik Wilſons will der Newyorker Korreſpondent Kriegslieferungen für die amerikaniſche Regierung und fri edlie cher t Handelswettbewerb
Etrapagzen u um 3 Uhr nachmittags mit einem Angriff gegen des Daily Chronicle folgendes erfahren haben Der die Klliierten erzielte Gewinn wird beſchränkt werden nach dem Kriegeſtimmung an und den von Conuzeaucourt in Präſident wird ſo bald wie möglich einen Entwurf über Vermutlich werden Frankreich und Rußland ſofort durch 9
i Angriff re hen enden 4 Bataillonen Nach ihrer blu die allgemeine Wehrpflicht in allen Staaten Uebernahme von Obligationen im Betrage von je 500 T Rotterdam 5 April Auf dem Lond doner

C 3 a 2 1 9 t 8n u weiſung ſehten die Engländer gegen Abend der nion einreichen Der Entwurf iſt vom Kriens lere Dollar unterſtugt außerdem wird Fran en ine geh perum Vize ärkere e ein deren Angriff die deutſchen Abtei miniſterinm bereits fertig ausgearbeitet Ein weiterer e ch ein beträchtliches Geldgeſchenk angeboten tagte bie t v r Hvibe eine ſehr bea tet Rede Er u
n befehlsgemäß auswichen Um 5 Uhr 20 Minuten Punkt der Wilſonſchen Kriegspolitik iſt die umgehende vendete ſich mit großer Schärfe gegen die Anträge der m

rn uchten die Engländer beiderſeits der Straße Fin s Regelung der Beziehungen zwiſchen der Glückwunſch aus Jtalien Hand r von Mancheſter und Shefſield die

m n al v J 2Kriilerteſene einen Angriff der im deutſchen Union und der Entente An der Blockade T U Lugano 5 April Etwa 50 italieniſche Ab Tugf on r r hatten daß der deutſche Schiffahetsverkehr
rtilleriefener unter e n Verluſten zu wird Amerika mit ſeiner Flotte nicht teilnehmen die geordnete unter F d des eeren Mia ter dem riege ſeitens Englands mit allen verfügbaren

ſammenbrach Desgleichen wurde der gegen Renſ Ausführung der Sperre wird der bewährten Führung 2 uzzati apdien Lin in ſchmeie N nerihe rich ichen Waffen bekämpft werden müſſe Lord Hythe
ſo vordringende Gegner durch Feuer abgewieſen Englands nach wie vor überlaſſen bleiben Die Union gefaßtes Glück kwunſchtelegramm ar n n Veſ u der ernten e i von unſerem heutigen

rn andererſeits deutſche Stoßtrupps weſtlich St r ſich darauf beſchränken Sorge zu tragen daß Telegramme wird Amerika als Hort jener ßer die l des Saf d t d ber zu Ende ſo muß die Taktiknzöſiſcher er in die feindliche Linie eindrangen dem Geg keinerlei Verſchiffungen nach Häfen der Mittelmächte noch von Königen und Deſpoten drückt werden ge Krieve m nd Wien W eingeſtellt werden De
lebenter b m Handgranatenkampfe ſchwere Verluſte zufügten ſtattfinden können Als Vergeltung verlangt Amerika vrieſen e de Völker ringen rig v frie ichen We ſtreitv He ren zurückbrachten Außer der im ſeinerſeits eine Aenderung der bisher befolgten Politik geirv bringen Trau u rig wäre es wenn wir dieſen

Ken per f Se ten Exploſion eines Munitions der ſchwarzen Liſten Wilſon wünſcht dieſes etwas im 52 re eng ſich noch nichts ſagen läßtSe ich Vendreſſe bei der eine 300 Meter hohe künftliche Syſtem verſchwinden zu ſehen und fordert eine an m den Frieden hinein fartſetten Der Vorſitzende der
chriftſtüo r e fanden e neue t u Berückſichtigung des e ruſ ſche Revolnti in eine Huſtimmng r x und Sheffield gibtglin i n vom Gegner g6öten Vranu amerikaniſchen Handels Ein unmittelbare ne Jupmrrn nicht Deutſche Kriegszto

alſo als r Transa eourt und St Leger ſtatt W T port von Truppen iſagt xu nach der Front wir g ge ent e rnſatz zu nicht erfolgen d Das Zarenpaar gefangen e etzt Jtalieniſches Einfuhrverbot

z h 17 i 9 N Aft wn u z W T Stockholm 5 April Aftonbladet teiltt Der liſ ihe öſterreig u ne Heeresheriſgt d z r April Der Londoner Vertreter aus Haparanda als unglaubhaftes Gerücht mit 5 g Rom 5 April Nach dem Amtsblatt
iſt o Ateht 3 e Secolo eri tet aß man in e 5 d 6 5 2 7 l i 4 l t on VeL urd die rinfuhr aller ausländ ſch S W ren z sn fertig aner Wien 5 April Amtlich wird ver nunmehr eine eilig Abg 72 r en e d d et oß R in a rra l der Dauer des riege s ve erbo en AusgenommenJ Nordſee gegen jeden neut S a owna bereits in der zeterPaulsF eſtung in hie für Rechnung h hr ralen Schiffsverkehr erwarte t worden ſei die fur Rechnung ates eingeführten Wareneſt licher Kriegsſchauplatz terniert worden zeun ſollen ſowie Lebensmittel 1 d Rz T Lugano 5 April Nach ei wie Lebensmittel und Rohmaterialiener Igefg g einer Kabelmeln ten Pinie d e führten Stoß dung aus Waſhington wurde im Verlauf der Senats Eine finnlä ndiſche Arm e Erhöhut g des Dienſftalterse

9 C L O 9 1 7t J ß ten mirt e mee ung eine Einigung dahin ersielt daß erſt nach Ab T u Lngano 5 April Giorna Jtalia roh 9 enſtaltersJtalieniſcher Kriegsſchauplatz ne hre fälls bis dahin Deutſchland noch meldet aus Petersburg Die r egirrang in England
r klarer Sicht im allgemeinen lebhaftere Ar am t r lagen ſei die Sendung eines großen will ein x eigene Finnländiſche Armee auf W T J herdam 5 April Das Algemeen und Fliegertätigkeit als in den letzten Tagen p a r e gs 4 d mee v ren Das Projekt e t in den liberalen Kreiſen Handeisblad meldet aus London daß durchare be
unſere weittragenden Batterien beſchoſſen mit gut iegsſchauplatz in die Wagſchale Bedenken da die rung dadurch vornehmlich Mapregein geol t en rm dec erforderliche

Wirkung eine feindliche T mit guter geworfen werden ſolle Hingegen werde Amerika den S er dadurch vornehmlich Maßregeln geplant werden um die erforderlichenl C u e eri a en S 9 u J n 33 r 0 00 i F 0 9 r 2 rhal 7 JEormen, e Truppenparade öſtlich von Alliierten alles notwendige Material liefern und Geld Hweden ſchmeicheln wilt Dtſch Kriegsztg Mann für die Armee zu erhalten U a be
talieniſche Marineſlieger warf z M zu 35 Prozent Zinſen leihen r Verl r abſichtigt man das Dienſtalter auf 45 Jahrem t ineſflieger warfen auf Nabreſinag und Aus der rbannung zur ick zu erhöhen

u Bill e J 9 5Tag S n ere b rtſchaften im Etſch Tal und Axco ſtanden Wilſons wahre Freiheit für das W T Amſterdam 5 April Ge rn ſind in Ver r Le 032 ozbetmals unter Ariillerieſener Im iehten Orte werde deutſche Volk ger de e i e BVerſchärfte 20 n m ittelkonteoſe
r di die Pfarrkirche ſchwer beſchädigt w g 9 4 c zweiten Duma die ſeinerzeit nah Sir en in Englandberichten Südöſt er Krieg W T Berlin 5 April Die Norddeutſche annt wurden und zehn Jahre dort zubrachten an qm g n dar zutcl licher jsſchan platz Allge nei Je Zeitung ſchreibt im Politiſchen Tages geke mmen Sie wurden feierlich von den Arbeiter Amſterdam 5 r Algem enm Bereiche unſerer Truppen keine beſonderen Er e icht Auf einen beſtimmten Zug in der abordnungen abgeholt Pal blad meldet aus London Die Regie be

9 echt e zug in der Rede des w f ſ m v vum e 3 äſidenten l on muß aber hingewieſen werden Die ch 40 J3 t rolle zu e en e n Inr d gangDer Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes Unſerer m Volk kein ſeinem ſchweren Kampf um Land und Die erſchütterte 2 tie plin im Hand geltenden Ein eits er gfrat feititten un div Höfer Feldmarſchallentnant r W r Prirge a Brin e ruſſiſchen H eere Bäckereien zwingen das wolle feſtgeſetzte Gewicht h
er Freibeig darſtellen elche Knechtsſe u m ungen das on i eDie feindiichen Herresberichte ſich mutet er im deutſchen Volke wenn ex meint es leſe A t 3 a n r r hi tie t er 4 ich von dieſem ſeine Frei heit zumeſſen Die F ufruf im dußkij Jnvalid vom 25 März lautet Alle 7 e44 4 h d J t z te vreit heit 2 r r J erEng iſcher Heeresbericht vom 4 April je uns unſere J de h haben kennen wir zur die eigenmächtig ich We 175 Reſerve Jnfanterie K ohlena rbeiterftreit in Chriſt anita

Der nagchte nachts einen entſchlof Genüge Jm Name r Freiheit will England uns in Regiment entfernt ten werden aufgefordert in den näch W T Kopenhagen 5 April National
6 angriff in der Abſi gar e die a lte Ohnmacht zurücwerfen im Namen der Freiheit ſten r zum R eg ment zurückzukehr n Andern Tidende meldet aus Chriſtiania Die Kohlenarbe ter
ehmen die wir am 2 n weſti h h z will Frankreich uns Länder deutſchen Blutes nehmen falls werden ſie als Anhänger des alten Regimes be im hieſigen Hafen ſind in den Ausſtand getreten Jn

4 ſt v 2 pri 7 eſt lich von D Quentin im Namen der Freiheit ſchlep t ih V bü W tracht et Ble Del 0i rtien de 3 M tcs d er Ar beiter un f x 9 ſſen konnten am e n ſt 7 net 0 J 9 n ze h tie Der V erſuch ſchlug im Nahkampf gänz Zarismus ſche Greiſ 57 ündeter der di Soldate Delegierten des 175 Reſerve Jnfanterie e e erich lich fehl Alle Geſchütze ſind jetzt ei ngebracht Am na ach rufftiche e uriche Greiſe Frauen und Kinder in eng es 175 Reſerve Infanterie mit Kohlen die die Stadt in hohem Maße nötig hat
nittag nahmen wir Metz en Suture und m hten eine Kriege ſck rn nſchaft Das deutſche Volk iſt im egiments W T nicht ausgeladen werden Die Kohlenarbeiter haben

4 r 24 eben outüure ne ma l Kriege charf e Es Pr n 2nhbuo2zu la tAnzahl Geſangener Es iſt jetzt feſtgeſtellt t da die ichen wo en ht in dem Wilſon r z e kürzlich 25 Prozent Lohnzulage erhalten und verlangen
9 h t Vdril a ſt h rras genegcht ie h Freiheit varte ni hts als einen Verſuch das feſte Eigenmächtigkeiten im ruhſferchen nun weitere 25 Proßent

müſ efangenen 8 Offiziere und 262 Mann beträgt er rn ichen Volk und Fürſten in Deutſchland zu Heere CDoturhlir c zurn ner wurden Maſchinengewehre u Suidenmörſer lockern damit wir eine Bente unſerer Feinde würden Republik Salonittt
53 erbeutet e et rabenmorſer Wir wiſſen lbſt daß uns zur Bef feſtigung unſe erer T Stockholm 5 April Ueber die Verhand openlagen 5 April Beniz tr e 4 e Freiheit auch Im Innern wich kungen der ruſſiſchen Regierung m Haup guart terte en r tige Aufqga en ble b D m malen die Peter pnpor tungen T ver en l i Vorſchag r 1 n r1 rn 2 d 8 c zu löſen en Die Worte d e melden di Setcr urger u n 2 er inter n r u W n nl Vwilfons Kriegsantrag e tm n w t Akt 27 re n ry en un Re chokave ſprach haben be mee und R rung gän t en war z iſt Ia lin u Merk ie a mm v 7 t in e 2 i nfolg v ſt v 48 J 6 S u PS L W aſhington 4 April Reuter geſtaltet hat Die n n rat en a ſich mehr und mehr in oige An e h e M k durch VolksabſtimW meldung Das Repräſent gntenha b eſtaltet hat Die Reden des Reichskan ert haben es uns der Offiziere durch Soldaten vor Penizel wilt n

n us eſchloß einſtimmig im r F er S fo 1 t 1 nigelbse l Den enn den r Donnerstag 10 Uhr zu be t umſchrieben Jm Drange des Krieges hat geren en ſom die a penleil e ort 6000 Mann mehren nhä ſprechen Es wird ſolange in Danerſitzung tagen bis d T er niemals ſeine Aufmerffamkeit v e Frage urch die annſ hafte n Dieſe Truvpenteil nun mel m könnene 9 der 5 ntrag angensmwmen iſt im u mußten ſoſert du der mampfln le i n

n r g ch Woyr von e m on t ader v Anſterdam r m Times p r w T rn v e v Sage ars T Amſierd a m b Tyril Rech enpfen m u W R gog v Upwil e e 7 eiſe da eich ans Rewyork iſt der Atachre der ruſſiſchen Belfchaft ind a daß die Sria z re er 4 S Waſhingt vauſ ehkiätirer i er r h z ſern 57 nri chiffsverlufte Saſhington Graf Bortzaczews f nz r eige S wie ſ 3765 i i T a f r feſt W London 5 April Die Admir vornehmen Klub in Baltimore tot aufgefunden
ritatter n wird Die in deuſſcher Erde zu verwurzeln Fehin c der gemein ehe In nenſuch ſie Chys miralität worden Neben der Leiche lag der Nevolr r ehre An lliger Ver ſame Weg von Kaiſer und Reich dazu wuche ins im Mine n und geſn ten e t e Freunde des Grafen glauben an ein n 7

n ann der Be gezogene Arzt erklärt einen Unglücksfall für aus

wi ibt ültn Die Satz iing gibt idren Leſern den Sturm die Kraft ſatzung werden vermißt geſchloſſen



Ar Bericht der Oberßen Heeresleitung

Großes Hauptquartier b April
Weſtlicher Kriegsſchanplatz

Der heftige Artilleriekampf zwiſchen Lens und Arras
ielt auch geſtern an

Nördlich der Straße Péronne Cambrai ſetzten nach
nehrmals geſcheiterten Vorſtößen die Engländer abends
n neuem Angriff ſtarke Kräfte ein denen unſere Trup

n wieder erhebliche Verluſte zufügten und dann aus
wichenSäd weſtlich von St QOnentin wirkte die franzöſiſche
Artill rie mehrere Stunden gegen von uns nachts ge
räumte Stellungen die anſchließend kampflos von der
feindlichen Jnfanterie beſetzt wurden

Bei Laffanx wurde ein Vorſtoß der Franzoſen
zurückgewieſen

Unſere Batterien brachten ein Munitionslager bei
Vendreſſe nördlich der Aisne zur Entzündung Erd
erſchütterung und Knall wurden bis 40 Kilometer hinter

der Front wahrgenommen 8Wirkſam vorbereitetes und kraftvoll durchgeführtes
Unternehmen nördlich von Reims iſt gut gelungen wir
brachten dem Feind eine blutige Schlappe bei und
wachten über 800 Gefangene

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls Prinz

Leopold von Bayern
Südlich von Riga brachen unſere Stoßtrupps in die

ruſſiſche Stellung ein ſprengten einige Unterſtände und
kehrten mit Gefangenen und Beute zurück

Bei Czepiele ſüdlich von Brody holten unſere
Sturmtrupps bei einem Vorſtoß 41 Gefangene und
einen Minenwerfer aus den feindlichen Gräben

Front des Generaloberſt Erzherzog Joſeph
Keine weſentlichen Ereigniſſe

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls
v Mackenſen

Auf dem rechten Sereth Ufer bei Garleasca drangen
Frkundungsabteilungen in einen ruſſiſchen Stätzpunkt
ind kehrten mit 30 Gefangenen und zwei Minenwerfern
n die eigenen Linien zurück

Mazedoniſche Front
Auf der Crvena Stena weſtlich von Monaſtir wurden

zen Franzoſen einige ihnen ans den letzten Kämpfen
erbliebene Gräben wieder entriſſen
Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Vom Rande des Weltkriegstheaters
Von einem höheren Offizier

Es iſt begreiflich daß ſich das Hauptintereſſe den
kämpfen auf den Hauptfronten in Frankreich Rußland
nd Jtalien zuwendet weil dort in erſter Linie die Ent

cheidung des Weltkrieges erwartet wird Darüber darf
nan aber die Vorgänge auf den entfernteren Kriegs
chauplätzen nicht vernachläſſigen Es iſt ein charakte
ſiſtiſches Merkmal des Weltkrieges daß ſich die Ereig
tiſſe gleichzeitig auf räumlich weit getrennten Gegenden
jbſpielen und daß ſie trotz der großen Entfernung doch
n innigem Zuſammenhange ſtehen und einen beſtimmen
zen Einfluß aufeinander ausüben Noch nie iſt in der
Weltgeſchichte der univerſale Charakter eines Krieges
erartig in die Erſcheinung getreten Es iſt auch be
ſeichnend daß gerade diejenigen Mächte die auf den
dauptfronten keine Erfolge vielmehr nur Niederlagen
ind Mißgeſchicke erlitten haben beſtrebt geweſen ſind

Türkei an den Wurzeln ihrer Macht zu kreffen
es gelungen entſcheidende militäriſche Erfolge in Meſo
potamien und Kleinagſien zu erzielen ſo konnte unter
z Verhältniſſen der Weitermarſch bis an die

üſte des Schwarzen Meeres und der Meeres
engen in Betracht gezogen werden womit unſchwerein Angriff auf haſtan tinopel von Süden
her verbunden werden konnte Was über Gallipoli und
die Dardanellen nicht zu erreichen geweſen war konnte
vielleicht als reife Frucht des kleinaſiatiſchen Unter
nehmens der Entente in den Schoß fallen Damit
würde aber nicht nur die Türkei vollkommen lahm ge
legt ſondern auch die Mittelmächte eines wertvollen
und wichtigen Bundesgenoſſen beraubt werden was
nicht ohne entſcheidende Wirkung für den Verlauf des
Krieges auf den Hauptfronten bleiben mußte Es waren
alſo weitgeſteckte militäriſche und politiſche Ziele die
ſich die Entente bei dieſen auswärtigen Unternehmungen

War

die
Nu u

hre ungünſtige Lage im Mittelpunkte durch weit aus
zreifende Unternehmungen an der Peripherie des Welt
riegstheaters wieder auszugleichen England und
Frankreich haben ſeit Beginn des Krieges auswärtige
Anternehmungen durchgeführt und an ihnen trotz allerjbler Erfahrungen bieher feſtgehalten Mit dem Dar
anellenunternehmen hofften ſie in den ſchnellen Beſitz

jon Konſtantinopel zu gelangen und damit die türkiſche
Macht gänzlich auszuſchalten und zugleich dem öſtlichen
ßundesgenoſſen eine neue wichtige Zufahrtſtraße zu
jffnen Das Saloniki Unternehmen ſollte den Eintritt
Hulgariens wieder ausgleichen den Serben Hilfe und
Anterſtützung bringen und zugleich den direkten Verbin
ſungsweg Berlin Wien Konſtantinopel unterbinden
Peide Unternehmen ſind vollkommen geſcheitert und
aben zu ſchweren Niederlagen der Ententemächte ge
ührt Nun entſtand ein neuer großzügiger Angriffs
lan der von den äußerſten Grenzen des türkiſchen
teiches gegen die Quelle der türkiſchen Widerſtands

raft gerichtet war
England hatte richtig erkannt daß die Stärke der

Türkei in ſeinen klein aſiatiſchen Ländern lag
Von dort her ſtammten die beſten der Bauernbevölke
tung entnommenen Soldaten Es war noch ein zahl
reiches Menſchenmaterial vorhanden das zu Heeres
wecken herangezogen werden konnte Die kleinaſiati
che Bevölkerung war auch die körperlich widerſtandsähigſte und polizſch zuverläſſigſte Die Entwicklung

es Landes bot große wirtſchaftliche Ausſichten und
r Nte eine der wichtigſten Einnahmequellen des Staates
ar Durch den Bau der Bagdadbahn und hre Zu
un war die Grundlage für eine wirtſchaftliche
usnutzung gegeben Aehnlich lagen die Verhältniſſe in

den angrenzenden Gebieten namentlich in Meſopo
tamien das bei Beſſerung der Waſſerverhältniſſe
wozu ſchon alle Vorbereitungen getroffen waren von
neuem eine Kornkammer für die Türkei werden konnte

cherficher
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zcſetzt hatte und
Der Ententeplan beſtand in einem gleichzeitigen An

griffe der gegen die türkiſche Heeresmacht in Meſopo
zamien und Kleinaſien gerichtet werden 2
ſollte das indiſch engliſche Heer entlang
Tigris und Euphratſtromes in nördlicher Richtung über
Bagdad auf Moſul vordringen währent gleichzeitig die
Ruſſen aus Perſien in weſtlicher und über den Kau
kaſus in ſüdlicher Richtung über Wan ebenfalls auf
Moſul vormarſchieren ſollten Dort war die Vereini
gung des ruſſiſch engliſch indiſchen Heeres geplant um

tollte DaDazu
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dann nach Vernichtung der türkiſchen Streitkräfte ge
meinſam den Vormarſch in das Jnnere Kleinaſiens an
treten zu können Dieſe Offenſive ſollte durch andere
ruſſiſche Truppen unterſtützt werden die gleichzeitig
über den Kaukaſus in weſtlicher Richtung vordringer

Es war deshalb et wenn die Entente ihren
Angriffsplan gegen dieſe Gegenden richtete um die

Der große Aufbruch
Von Javier Buens

Die Planmäßigkeit unſerer Frontverlegung
im Weſten kennzeichnet der folgende von dem
ſpaniſchen Schriftſteller Javier Bueno von
der Madrider Zeitung A B verfaßte
Kriegsbericht der ein vorzügliches Zeugnis
für die Auffaſſung und Beurteilung dieſes
letzten Schachzuges Hindenburgs von neutraler
Seite darſtellt

Wir ſind des Nachts in St Quentin angelangt nach
einer Reiſe die drei Tage gedauert hat Auf beinahe
jeder größeren Station haben wir mehrere Stunden

warten müſſen denn die Geleiſe waren mit
Hunderten von Laſtzügen bedeckt die eine unendliche
Reihe bildeten Die Stadt ſchläft im Halbdunkel und
die wenigen Laternen die die Straßen erhellen ſind
verhängt

115 wir aus Berlin fortfuhren wurde uns der
der Reiſe nicht mitgeteilt und während wir es

Zuge bequem machten fragten wir uns oft
Wohin fahren wir und wozu führt man uns in dieſe
Gegend Die Schlacht iſt doch fehr weit von hier an
den Ufern der Ancre

Am nächſten Tage teilte uns der uns beigegebene

An c

Offizier kurz mit Die deutſche Front wird zurück
gebogen Wir konnten unſer Erſtaunen bei dieſen
Worten nicht verbergen Und der Offizier fuhr fort
Wir verkürzen unſere Front ohne daß der Gegner

uns dazu zwingt Wir tun dies um die Jnitiative desHandelns zu behalten und damit die Pffexſivpläne
unſerer Feinde mit allen ihren BVordereitungsarbeiten
dafür durchkreuzt und zurichte gemacht werden Wir
verlafſen Stellungen die für uns nicht d vorteil
haft waren um uns auf während vieler Monate aus
gebautes und befeftigtes Terrain zuräckzuziehen das
uns vollkommene Freiheit des Handelns wiedergibt

Aber der Hauptmann beſchränkte ſich nicht auf dieſe
Worte ſondern forderte uns
dieſer Frontverlegung perſönlich beizuwohnen

auf den Vorbereitungen

V

ſollten Aber nicht genug damit auch von Aegypten
ber ſollte der Angriff unterſtützt werden Zum Schutze

weontinuentinrm t Her S cKaum hatten wir die letzten Häuſer von St O

J t r J rn m n 44 JHinter uns als wir uns chon mitten im furchtbarſten

m r 7 u 6Ruinenfeld befanden das wir je ſeit Beginn de rieges
durchwandert haben Die Ortſch 9 o GHo rlen JlGavrf

ha
Croix Moligneuxund

t c C Slaſſene Jnſel zurück Jnnerhälb dreier Tage werden
hier weder Häuſer noch lebende Weſen ſich befinden
und nichts was an die Ziviliſation erinnert

M rf T 7Auf Chauſſee ſind die LindenAuf beiden Seiten der
und Akazienbäume wie von einem Orkan

Ei St 5 r JeFinige Stümpfe ſtehen nock
die ihnen die Aexte geſchlagen haben

M 5I S ſt ſ5 finsen e r 2Walder anden befinde 165 Ge b rae ausm J hDie Sonne welche die hingeſtreckten Stämme l
hat vielen ihnen noch Harz en
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Felder bedecken und die Vögel werden keine Zwei
finden auf denen ſie ihre Neſter bauen könnten
Das Dynamit die Axt die Säge mache
Konkurrenz auf daß der April nichts
ſchönen könnte

r d ande 9

ſo wie das Maſchinengewehr die
der Feind den Blicken des Gegnersund die Kriegsnotwendigteit will es
eine Hütte ein i
dorfindet die ihm als Schutz oder
könnten Und in dieſem kalten Wort Glacis

t i r T b r F n Rnſiert Feuersbrunſt und Ve

T r

a uUnterkunft

4 p M 55 nun Vor ar iwch tr e Prozeſſionen von Le für in
Alles was ſie beſahen verloren haben

IICDDEPDERenen

Willſt Du
unſeren todesmutigen BootHelden

zu Hilfe kommen

Zeichne Kriegsanleihe

Willſt Ou
Leben und Geſundheit unſerer tapferen

Feldgrauen ſchützen

Zeichne Kriegsanleihe

Willſt Du
gierigen Feinde zur Preisgabe ihrer wüſten

und Vernichtungspläne zwingen

Zeichne Kriegsanleihe

Willſt Du
das Ende des Krieges beſchleunigen

einen ehrenvollen Frieden

Zeichne Krie

d 44 J runſere höchſte Beachtung verdienen

p rn r d

b i uſind vollſtöndig vom Erdboden verſchn
ausgedrannte Häuſerreſte deuten noch an daß hi

frir b r hfrüher Menſchen gewohnt haben Links und recht
vom Wege leuchten Feuersbrünſte auf die alles was

J J S J 1 r Inoch ſteht verzehren So bleibt nach und nach dieſer
Teil Frankreichs wie eine von Gott verfluchte ver

ergemäht
Wunden

von entlockt Wie Tränenruht es auf den abgeſtorbenen Hölzern und erſcheint
öns wie ein Abſchiedsgruß des toten Waldes an den
kommenden Frühling Wie traurig wird der Mai au
dieſer Stätte ſein Kein grüner Teppich wird hier d

n ſich gegenſeitig
ver

Dies iſt was e Militärtechnikex ein Glacis
nennen Die Artillerie benötigt freies Schußfeld eben

aktik verlangt daß
3 preisgegeben ſei

daß dieſer weder
Haus noch einen Baum oder Strauch

denen
ſind hier

n untere 9 Jkonde üſtungsfurie Vulſ D T rll Dyngami Tauſende pon Menſchen ohne Dh
ne

Aeghbkens und des a hatten die Eng
länder ſeit Beginn des Weltkrieges bedeutende Truppen

e en 3rge die aber bisher ziemlich untätig ledigich Defen ivzwecken dienten und ohne tätige Einwirkung

auf die Kriegführung geblieben waren Ein Teil von
ihnen wurde über den Suezkanal in öſtlicher Richtung
vorgeſchoben drang über die Sinai Halbinſel gegen

al äſtina vor und ſollte entlang der Küſte des
ittelmeeres über Jeruſalem Beiruth in nördlicher

Richtung vordringen durch würde England nicht
nur in den Beſitz von Paläſtina und Syrien gelangen
Jigg und ausſichtsreiche Länder die ſchon lange das
Ziel der en r gebildet hatten ſondern eshätte ſich auch die Möglichkeit iſgeſeg die etwa noch
in Meſopotamien ſtehenden tür n Kräfte in ihrer
Weſtflanke zu umgehen und von ihren rückwärtigen Ver
bindungen gänzlich gbzuſchneiden Dadurch mußten
die Operationen in Meſopotamien und ſpäterhin in

gsanleihe
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Kleinaſien auf das wirkſamſte unterſtützt werden Man
kann nicht leugnen daß dieſer ganze Plan eine groß
zügige Grundlage beſitzt und durch konzentriſchen An
griff aus verſchiedenen Richtungen mit mehreren Armee
gruppen weitgeſteckte und wichtige militäriſche und poli
tiſche Ziele zu erreichen ſucht

Was iſt aber nun aus dieſem großen Ope
rationsplan wirklich geworden Jn Meſo
potamien haben die Engländer dank ihrer numeriſchen
Ueberlegenheit nach langen und ſchweren Kämpfen zu
nächſt einen Erfolg erzielt Es gelang ihnen die Türken
aus ihren Stellungen bei Kut el Amara zu werfen und
ſie durch Bedrohung ihrer Flanken zur Aufgabe von
Bagdad und zum weiteren Rückzuge nach Norden in derRichiang auf Moſul zu veranlaſſen Die Türken ver
mochten ſich aber unter verhältnismäßig geringen Ver
luſten einer Entſcheidung zu entziehen und nördlich
Bagdad iſt der engliſche Vormarſch zum

lange Zeit nichts wachſen wird und wo nur Eidechſen
hr Lager aufſchlagen werden

In dieſer Wüſte ſind nur drei Oaſen verblieben
täbtchen Ham Nesle und Noyon

entgegen auf der Chauſſee kamen oroße Laſt
beladen Telenravhenſtangen Eiſenbahn

Baumſtümpfen und Möbeln
Heute iſt der Tag der für das Holz beſtimmt iſt
ſagt uns der Hauptmann Geſtern war Hupfer

voroeſtern Eiſen und voher Zink die Loſung

d rof 7
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chwellen

Methodiſch wie die vorherghen ben Sätze es an
künden haben die deutſchen Soloahen alles was
Gegner irgendwie dienen konnte
lungen gebracht

Einige kleine Ortſchaften finden wir noch von
daten und Lanbleuten bewohnt Man bemerkt bei ihnen
keine Vorbereitungen des Ahmarſches Die armen
Frauen wiſſen nicht daß die Kataſtrophe nahe iſt und
die Soldaten erwarten in Ruhe die gemaue Stunde des
Aufbruchs

Wir kamen nach

hinter ihre neuen Stel

Ham Jn dem blauen Himmel
ber das Städtrhen überſpannt ſehen wir Schvappnell
wölkchen die ein Geſchwader engliſcher Flugzeuge de
ſehr hoch fliegen abſchrecken ſollen Dieſe Flieger können
wicht vermuten daß innerhalb weniger Stunden ſich
kein deutſcher Soldat mehr im Städtchen befinden wird
Wir ſelbſt würden dies auch nicht annnehmen wenn wir
wicht wohl unterrichtet wären Ham iſt voll von Sol
baten die neugierig zu den Fliegern dinaufblicken Auch
Frauen und Kinder denen die Gefahr eines Bomben
wurfes aus der Höhe etwas Alltägliches iſt befinden
fich auf den Etraken Wir orechen mit ihnen und der
zeugen uns von ihrex döligen Unkenntnis daß ſehr vo
wieder franzbftſche Soldanen bort eingie werden
wenn ſie es wäßten Aber wie Wnnten ſie es euch mir
gahwen Ham iſt mit deutſchen Truppen angefülle die
da gleiche Leben wie ſtets führen Die Kinder ſpielen
im das Denkmal eines Generals herum das inner

r a C 3Stunden vielleicht mit Fahnen und Wimwelbh wenighalb wenigenle un
Tauſende von

peln geſchmückt ſein wird um den Abmarſch der Deut

Qugadvatkilometern veichen Bodens auf dem für ſehr

Skehen gekommen Die türkiſchen Heeresberichte
ſprechen von mehreren erfolgreichen Gefechten in denen
es gelang das Vorſchreiten des Gegners aufzuhalten
und ifn ſogar an mehreren Stellen zurückzuwerfen
Auch die r Berichte e nicht mehr von er

Vorſtößen und Fortſetzung des Marſches
ondern von der Einnahme neuer befeſtigter Stellungen

enn ſich die Berichte auch vielfach widerſprechen ſo
ſcheint es doch feſtzuſtehen daß der engliſch indiſche Vormarſch zum Halten gebracht iſt Die Abſicht der Ruſſen

mit ſtarken Kräften über den Kaukaſus vorzudringen
iſt geſcheitert dies geht auch aus den ruſſiſchen Angaben
hervor Einerſeits ſtellten ſich dem ruſſiſchen Unter
nehmen außerordentlich große Schwierigkeiten entgegen
die ſich nicht ohne weiteres überwinden ließen Dazu
eären die Einwirkungen des Winters die ſich nament
ich in dem Gebirgslande beſonders bemerkbar machten

der Mangel an genügenden Wagen und die ſtarken
Stellungen die die Türken an den einzelnen Päſſen und

ger eingenommen hatten Andererſeits machte
ſich auch der Einfluß der ruſſiſchen Revolution
bemerkbar wodurch die Energie der Kriegführung ge
lähmt wurde Die ſchwachen Vorſtöße der Ruſſen wur
den überall abgewieſen So hat ſich die beabſichtigte
Vereinigung der Ruſſen und Engländer in der meſopo
tamiſchen Tiefebene nicht durchführen laſſen Beide
feindlichen Heeresgruppen ſtehen auch jetzt noch getrennt
zwiſchen ihnen die Türken die die weiteren Operationen
erfolgreich aufgehalten haben

Das ägyptiſch engliſche Heer konnte zwar
bis über die Grenze Paläſtinas vordringen und den Ort
Gaza erreichen der nur 85 Kilometer ſüdlich von
Jeruſalem liegt dort aber wurde der Angriff von
vier engliſchen Diviſionen die durch ſchwere
Artillerie ſtark unterſtützt waren entſcheidend abge
ſchlagen Der geworfene Gegner konnte ſogar eine
Strecke weit verfolgt werden bis er in rückwärtigen
Stellungen Aufnahme fand Die engliſchen und türki
ſchen Berichte widerſprechen ſich vielfach es iſt deshalb
auch noch nicht möglich über die Größe und Bedeutung
des türkiſchen Erfolges ein abſchließendes Urteil
fällen aber ſoviel ſteht jetzt einwandfrei feſt daß die
Engländer eine Niederlage erlitten und zurückgeworfen
ſind und daß ihr weiterer Vormarſch und damit ihre
eigentliche Operationsabſicht vereitelt wurde Wenn
man auch auf weitere Kämpfe an der SingiFront ge
faßt ſein muß ſo haben die Türken jedenfalls nicht nur
in Meſopotamien und im Kaukaſus ſondern auch an
der Paläſtinagrenze zunächſt Zeit gewonnen Gerade
bei den großen räumlichen Entfernungen und den eigen
artigen Verhältniſſen jener entlegenen Kriegsſchauplätze
kann Zeitgewinn eine große und entſcheidende Roll
ſpielen So hat ſich die Lage für die Türken in
den letzten Zeiten günſtig geſtaltet Wir können
dies nur mit großer Freude verzeichnen weil es ar
auf den mitteleuropäiſchen Kampf von Einfluß iſt Di
türkiſchen Soldaten die gleichzeitig erfolgreich an d
rumäniſchen und oſtgaliziſchen Grenze gekämpft
auch an der Salonikifront die feindlichen Angriffe ab
gewieſen haben gaben damit einen erneuten Beweis
ihrer Widerſtandskraft und militäriſchen
fähigkeit

Leiſtungs
Telflung

Dornenkrone
Von Eugen Stangen

Wie ſchwere ſchwarze Falten wogts herab
er zählt die Häupter derer die entſchliefen
ie weite Welt ein einziges Maſſengrab

Weicht je der Stein von dieſes Grabes Ti iefen

Da taucht ein Bildnis dorngekrönt empor
M ſVon Golgatha das Kreuz ragt überm Tale
Vor dem die Sonne ihren Schein verlor
Noch immer offen ſind die Wundenmale

JDas Blut es rinnt es rinnt ſo heut wie je
Kein Laut von Luſt kein Klang von Glück hinieden
Der Gärten jeder ein Gethſemane
Und jede Seele qualvoll ohne Frieden
Charfreitag iſts Wir ſcharen uns ums Kreuz
Was uns auch auferlegt zu Laſt und Lohne
Wir ſind geduldig denn der Herr gebeute
J t m uDer tote König mit der Dornenkrone

Nur unſre Hände ringen wir empor
Zum Kreuz von Golgatha hoch überm Tale
Vor dem die Sonne ihren Schein verlor
Sich deines Volkes tiefe Wundenmale

Kein Wort nennt ſeiner Opfer große Zahl
Um Land und Leben ſind ſie hingegeben
Jn Trübſal ſind geduldig wir in Qual
Laß länger nicht das blutige Richtbeil ſchweben

Begnade uns gib Oſtern Herr gib Ruh
Laß uns dein Volk ſein gib das Heil zum Lohne
Und unſre Helden Herr die ſegne du
Und laß ſie blühen unſre Dornenkrone

Kriegshumor
NKleinAdokfchen hat ſeinen dritten Geburtsta

fällig kommt eine befreundete Dame
ſie von dem hochwichtigen Ereignis Adolfcher ht
neben dem Tiſch im Wohnzimmer Die Dame geht

Wenn n rMan 3111

auf ihn zu Adolferl ich gratuliere dir zu deine
burtstag Adolfchen ſtellt ſich auf die Zehenſ
hält ſich am Rande feſt und überſchaut den
den Worten Wo denn

ſchen und die Ankunft der Brüder der
Gatten zu feiern

Straßen wie in Ham Auf der Kommandantur fin

Dasſelbe Bild bietet ſich uns in Nesle dar Die
ſelbe Ruhe und Gleichmäßigkeit des Lebens in

wir den Bürgermeiſter und anbere Honorationen des
Städtchens mit dewen wir uns über die Führung der
doutſchen Truppen unterhalten ſollen Er lobt uns ſ
den augenblicklichen Kommandanten und wir 1
ihn uns dieſes Lob ſchriftlich zu gebem was er gern
Wenn vielleicht innerhalb weniger Tage nach dem Ei
vüchen Her Franzoſen in das Städtchen der Herr
Bürgermeiſter das Gegenteil behanſeten ſollte u
frangöſiſchen Zeitungen wieder von der dentſchen
ſamkeit un dem Bavrbarentum der Boches ſchr t
ſollten ſo haben wir das ſchriftliche Zeugnis in Härn
daß Hem nicht ſo iſt

Wir verlaſſen Nesle um nach Noyon zu fahren
mehr wir uns dem Städtchen nähern um ſo mehr f
8 uns gauf weniger Ruinen und Verwüſtungen al

her zu ſehen Man läßt dies hier bis zum letzten Amg
blick um die Aufmerkſamkeit des nahen Feindes nich
erregen Nur auf der Chauſſoe ſehen wir von 30
Zeit eine Art von tieſen Brunnren ausgehöhlt
die Minen die kurz nach bem Ahmarſch der De
in die Luft liegen werden und r
Wegkreuzungen und Wogabzweigung
den Sobald die Franzoſen vorrücken werden ſie
Artillerie vorwärts bringen können noch Muniti
wagen und fFFeſdküchen Nur die Jnfantevie
ſich lamgfam vormagen Und wenn ſie ver J
eine Brücke zu bauen oder die gusemorfenen
wieder zu füllen fo wird die deutſche Artillerie
Geſchütze ſchon auf dieſe Runkte eingeftellt find
einem Hagel von Krangten üderſchütten Läng
Wene und gefprenagten Brücken und Vichufte i
Schleufen der Kanäle und den Eingewei
Tunmels überall ſchlafen gleich ſcheußlichen S
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